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Zum nenen Flottenplan
Halle 31 Oktober

Die Vertretung der Regierungsvorlagen in der Preſſe iſt wiederholt
keine beſonders glückliche geweſen und hat oft mehr geſchadet als genützt
Auch jetzt bei der Marinevorlage zeigt ſich die Unzulänglichkeit des

Offiziöſenthums Erſt wird feierlich kundgegeben eine Novelle zum
Flottengeſetz ſei nicht beabſichtigt und ſchon ein paar Tage ſpäter ver
öffentlicht die Nordd Allgem Ztg die dieſe Meldung brachte die Um
riſſe des neuen Flottenplans Da hätte man lieber die erſte Erklärung

für ſich behalten ſollen wenn man nicht abſolut ſicher ſeiner Sache
war Der Kredit offiziöſer Auslaſſungen mit beſchränkter Giltigkeit muß
ſchließlich erſchüttert werden Es war auch nicht wohlgethan beſtreiten
zu wollen daß die Regierung ſich durch das in Kraft befindliche Flotten
geſetz gebunden hat Sofort konnte die Thatſache aus den Reden des
Reichskanzlers und des Admirals Tirpitz nachgewieſen werden Auf
richtig und einfach mußte geſagt werdeü Die Regierung hat ſich aller
dings ſeiner Zeit gebunden aber es ſind nicht vorauszuſehende Umſtände
die eine erneute Erwägung der Flottenverſtärkung nothwendig machen
Gegen dieſen Weg ließ ſich nichts einwenden Daß aber offiziöſe Federn
etwas zu beweiſen ſuchten was nicht zu beweiſen war das hat von vorn
herein eine gewiſſe Erbitterung hervorgerufen Natürlich gereicht das der
Erörterung nicht zum Vortheil

Die neue am Sonnabend publizirte Flottenplan Skizze macht den
Eindruck als ſei der Verfaſſer derſelben mit Eile zu Werk gegangen
Selbſt von dieſer erſten Auslaſſung war eine ſorgfältigere Begründung zu

verlangen Die Steigerung der Marineausgaben z B wird kurzer Hand
mit dem einen Satz abgethan Ein derartiges Bauprogramm erſcheint
ſehr wohl ohne neue Steuern ausführbar Das iſt leicht geſagt Die
Herrn v Miquel naheſtehenden Berl Pol Nachr haben es denn auch
für nöthig gehalten die Lücke zu ergänzen und ein Deckungsprogramm
aufgeſtellt Aber auch dies Programm enthält viel Zukunftsmuſik Es
wird bereits der Ertrag der Zölle und Verbrauchsſteuern bis zum Jahre
1914 veranſchlagt eine doch gar zu kühne Schätzungl Niemand vermag
für einen ſo langen Zeitraum die Entwickelung der Reichsfinanzen voraus
zuſehen Man ſollte einmal Herrn v Miquel mit einem ſolchen Rechen
exempel kommen wenn man Forderungen zu anderen Zwecken hätte Herr
v Miquel würde entrüſtet die Hände zuſammenſchlagen Ferner wachſen

doch nicht nur die Marineausgaben von Jahr zu Jahr ſondern die ge
ſammten Ausgaben des Reiches Jn dieſer letzteren Hinſicht ließe ſich weit
zuverläſſiger eine Rechnung aufmachen Bei der Gelegenheit offenbaren
übrigens die Pol Nachr daß thatſächlich für die neuen Handels
verträge eine Erhöhung der Getreidezölle geplant iſt und zwar
eine micht unerhebliche Erhöhung da deren Ertrag mit 60 Millionen
Mark im Jahre ſicher nicht zu hoch berechnet iſt Die Koſtendeckung für
die Marinevorlage iſt ſchon aus dem Grunde ſchwer diskutirbar weil die
Koſten für den Bau der Schiffe auch nicht annähernd zu veranſchlagen
ſind An einer Stelle des Flottenplanes ſelbſt wird von der Steigerung
der Arbeitslöhne und Materialpreiſe geſprochen Heute bereits müſſen
höhere Preiſe den Werften bewilligt werden als vor zwei Jahren an
genommen war Ein Flottenbauplan für die Dauer von 17 mag möglich
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ſein es kann in Ausſicht genommen werden innerhalb dieſer Zeit eine
Anzahl von Schiffen zu bauen Wie viel das Ganze aber koſten wird
und wie die Summen zu beſchaffen ſind das entſcheidet erſt die Zukunft
Es iſt auch nicht wahrſcheinlich daß die Grenzen des Planes eingehalten
werden Man muß doch damit rechnen daß alsbald die anderen Mächte
namentlich Rußland und Frankreich in gleichem Verhältniß ihre Marine
verſtärken Dann darf wieder Deutſchland nicht zurückbleiben Eine aus
drückliche förmliche Bindung auf den neuen Flottenplan kann die Re
gierung nicht übernehmen ſie kann nur projektiren ſich in dieſem Rahmen
zu halten Andererſeits wird es ſehr ſchwierig ſein den Reichstag zu einer
Bindung auf ſolche Zeit zu bewegen Vom Standpunkte der Regierung
aus läßt es ſich begreifen daß ſie die geſetzliche Feſilegung des Flotten
planes wünſcht um nicht alljährlich den Kampf um die Schiffe führen
zu müſſen

Das letzte Wort hat auch hier wieder das Centrum Die Preßorgane
deſſelben äußern ſich zum neuen Plan durchweg in ablehnendem Sinne

Die Germania frägt ob die Regierung auf einen ſchweren Konflikt los
ſegeln wolle und der Weſtfäl Merkur verſichert das Centrum werde
gewiß kein Opfer mehr bringen Demgegenüber machte geſtern Abend die

Nationalztg darauf aufmerkſam es ſei vielleicht kein Zufall daß das
Organ des bairiſchen Centrums gerade jetzt auf die Nichtaufhebung des
Jeſuitengeſetzes zu ſprechen komme Was die Blätter der Rechten be
trifft ſo trägt man ſich mit der Hoffnung daß die Marinevorlage die
Kanalvorlage verdrängen werde Das iſt jedoch nicht wahrſcheinlich
da die Militärverwaltung aus ſtrategiſchen Rückſichten großen Werth auf
die Kanäle legt und auch an der Umarbeitung der alten Vorlage betheiligt
iſt Der Sonnabend Sitzung des preußiſchen Staatsminiſteriums das
ſich mit dem Flottenplan befaßt hat wohnte Admiral Tirpitz nicht bei
Ein Schluß auf die Stellung des Admirals wird ſich jedoch daraus nicht
ziehen laſſen denn Herr Tirpitz war geſtern zum Jmmediatvortrag beim
Kaiſer nach Liebenberg befohlen

Krieg und Verkehr
Halle 31 Oktober

Es iſt ein eigenes Geſchick daß faſt unmittelbar nach der Friedens
konferenz im Haag ein Krieg entbrannt iſt der lediglich der Herrſchſucht
eines mächtigen Staates wo nicht noch weniger edlen Beweggründen

ſeiner leitenden Staatsmänner ſeine Entſtehung verdankt Der Krieg wird
in einem fernen Welttheil geführt unmittelbare Intereſſen anderer Länder
ſind dabei nicht im Spiele und dennoch macht ſich ſchon jetzt ſeine
Wirkung auf den Handelsverkehr in ſehr unliebſamer Weiſe bemerkbar

Dieſe Wirkungen ſind zunächſt örtlicher Natur Eine Unterſuchung
des Zuſammenhangs in dem die Goldinduſtrie des Transvaal mit
dem Kriege ſelbſt ſteht würde zu recht intereſſanten Ergebniſſen führen
Es iſt dabei wohl zu unterſcheiden zwiſchen dem eigentlichen Minenbetriebe

und der Spekulation in Minenaktien Daß maßgebende engliſche
Kreiſe ſtark in ſolchen Spekulationen engagirt ſind iſt ebenſowenig ein
Geheimniß als daß die British South Afrika Co des Herrn Ceecil
Rhodes ſich in ungünſtiger finanzieller Lage befindet Was man daraus
für die Haltung einzelner engliſcher Staatsmänner in dem Streit mit der

Burenrepublik ſchließen will mag Jedem überlaſſen bleiben es
giebt aber recht Viele die der Meinung ſind die engliſchen Sieges

Die Schweſtern
Erzählung von A Bütow

2 Fortſetzung Nachdruck verboten
Als die Dinerſtunde vorüber und der Doktor ſich bei einer

Taſſe ſtark duftenden Mokkas ſeine geliebte Cigarre angeſteckt
lehnte er ſich behaglich in die weichen Kiſſen ſeines Schreib
ſeſſels und kunſtwwolle Ringe in die Luft blaſend blickte er
fragend zu Jlſe Dorn hinüber die an einer feinen Stickerei
arbeitend am Fenſter ſaß

Sie hatten noch etwas auf dem Herzen Fräulein Dorn
ich ſtehe jetzt ganz zu Jhrer Verfügung,

Jch will nur gleich am Anfang meiner Rede feſtſtellen
daß es ſich wieder einmal um Effie handelt mein liebſter

Doktor Dieſes Mal müſſen ſie mir ernſtlich ſtandhalten und
weder die Entſchuldigung von Krankenliſten anfertigen noch

Krankenbeſuche machen rettet Sie heute vor meiner längeren
Unterredung unter vier Augen Und wahrhaftig Doktorchen
das Kind kann s doch am Ende auch verlangen einmal ernſt
lich genommen zu werden notabene da das Kind eigentlich
gar kein Kind mehr iſt ſondern eine erwachſene junge Dame

Jlſe athmete erleichtert auf als Doktor Livonius nach die
ſer längeren Rede ſitzen blieb und weiter rauchend folgendeFrage ſellte

Darf ich vor allem wiſſen ob es wieder das alte Lied
aus Effies Befreiungskrieg iſt und in dem mein kleiner Wild
fang ernſt genommen werden will

Als Iſe nun lächelnd nickte fuhr der Doktor fort

Sie allein liebes Fräulein Dorn wiſſen wie ſchwere
Kämpfe es mir nein uns Beiden gekoſtet hat bis wir zu dem
Entſchluß kamen das Kind fortzugeben Es mußte ſein das
wilde ungezügelte Temperament Effies verlangte grbieteriſch
eine ſtrengere Zucht als wir Beide ihr angedeihen laſſen konn
ten aus allzu großer Liebe Fräulein Jlſe wenn Effie
mein eigenes leibliches Kind wäre hätte dieſe Sorge nicht ſo
große Macht über mich gewonnen aber ſo der quälende Ge
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depeſchen denen der hinkende Bote ſo bald ſolgte ſeien vor
nehmlich auch auf die Börſen berechnet geweſen und hätten ihre
Wirkung gethan ehe ſie richtig geſtellt werden konnten Daß im übrigen
die Goldinduſtrie ſehr weſentlich unter den Hinderniſſen leiden muß die
ihr der Krieg bereitet indem er ihr einerſeits die Arbeitskräfte entzieht
anderſeits den Abſatz ihrer Produkte verſchließt bedarf keiner weiteren Aus
führung Ebenſo ſelbſtverſtändlich iſt es daß darunter der Erfolg der
Minen leiden und dadurch ſchließlich auch der Cours der Aktien un
günſtig beeinflußt werden muß Das iſt die unausbleibliche und vielleicht
auch nicht unbeabſichtigte Wirkung des Krieges

Aber alles das geht ſchließlich nur einen verhältnißmäßig kleinen Kreis
von Jntereſſenten an und kommt für die Allgemeinheit kaum weſentlich
in Betracht Weit wichtiger iſt der hemmende Einfluß den der Krieg auf
den geſammten Handelsverkehr Europas mit Süd und Oſt
afrika ausübt Von der Störung kann man ſich ungefähr eine Vor
ſtellung machen wenn man erwägt daß der telegraphiſche Verkehr nach
dort ſo gut wie ganz unterbrochen iſt und daß ein Brief etwa 3 Wochen
braucht bis er an Beſtimmungsorte anlangt Die deutſchen Häuſer die
Handelsbeziehungen mit den dortigen Gegenden unterhalten können

den Telegraphen gar nicht entbehren wo es ſich darum handelt
raſche Dispoſitionen zu treffen und ſie können ihn in einer kritiſchen
Zeit am wenigſten entbehren Da nun aber die Kabel nach Südafrika
ausſchließlich in engliſchem Beſitze ſind und die engliſche Militärbehörde
ſtrenge Cenſur an allen Depeſchen übt die von Afrika abgehen oder
dorthin beſtimmt ſind ſo hat der telegraphiſche Verkehr ſo gut wie ganz
aufgehört Das beweiſt auch die vom deutſchen Reichspoſtamt erlaſſene
öffentliche Bekanntmachung Die engliſche Behörde in Aden hält im
militäriſchen Jntereſſe jede Depeſche an die ihr verdächtig erſcheint und
ſie ſieht jede Depeſche für verdächtig an deren Jnhalt ſie nicht verſteht
Es iſt alſo keine Gewähr dafür daß eine nach Südafrika aufgegebene
Depeſche auch befördert wird Welche Unſicherheit daraus für den ganzen
kaufmänniſchen Verkehr ſich ergeben muß leuchtet ohne weiteres ein
Denn man kann auf die geſchickteſten Dispoſitionen keinen Erfolg erwarten
wenn man nicht ſicher iſt daß die getroffene Anordnung auch ankommt
und ausgeführt wird Unter dieſen Umſtänden erſcheint die Forderung
eigene deutſche Kabel nach den wichtigſten überſeeiſchen Handelsplätzen zu

richten wohl erwägenswerth

Politiſche eberſight
Deutſches Reich

Berlin 30 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer iſt geſtern
Nachmittag 5 Uhr mittels Sonderzuges nach Liebenberg abgereiſt wo
er als Gaſt des Grafen Eulenburg an Jagden theilnimmt Der Staats
ſekretär des Reichsmarineamts Contreadmiral Tirpitz war heute zu einem
Jmmediatvortrage nach Liebenberg befohlen Am 1 November wird der
Monarch bei der Grundſteinlegung zu einer Kapelle für das große Militär
waiſenhaus in Potsdam zugegen ſein

Ein freundliches Telegramm des deutſchen Kaiſers
hat die trüben Gemüther in England geſtärkt Laut Meldung aus London
telegraphirte der Monarch an Oberſt Burn Murdoch Commandeur ſeines
Regiments der erſten königlichen Dragoner welches geſtern nach Süd
afrika abſegeln ſollte folgendes Bid my farewell to the regiment
May you all return unscathed and well William J and R Ent
bieten Sie dem Regimente mein Lebewohl Mögen Sie Alle
unbeſchädigt und wohl zurückkehren Wilhelm J Die

danke ihrer Geburt dieſes Erkennen des anererbten leichtſinnigen
Blutes der Mutter machte es mir zur heiligen Pflicht alles
zu thun um mein geliebtes Kind in richtige Bahnen zu lenken
Da ſetzte ich nun 18 Jahre als Ziel der vollendeten Erziehung
ich weiß Sie liebſtes Fräulein werden wenn das Kind heim
kehrt wie eine Mutter über ſie wachen

Deſſ können Sie gewiß ſein Herr Doktor aber heute
müſſen Sie nun ſchon meiner Bitte Gehör und Gewähr leiſten
Effie kann ſich nicht mehr in die ſtarren Penſionsformen fügen
ſie fühlt ſich unglücklich und es ſind ja auch nur einige Monate
bis zu ihrem Geburtstag gelt Doktorchen ſolch ſtarrer Buch
ſtabenmenſch ſind Sie doch nicht daß Sie meinen aus Prinzip
nun an dem einmal Geſagken feſthalten zu müſſen Darüber
ſind wir uns doch wohl einig daß dieſe letzten drei Monate
nichts mehr beſſern und auch nichts mehr verderben können
Nur dünkt es mich von großem Werthe durch Gwährung dieſer
Bitte das Kind gefügiger zu machen in dankbarem Erinnern
an die Erfüllung ihres Wunſches

Der Doktor war währenddeſſen aufgeſprungen und wanderte
nun ſeiner Gewohnheit gemäß mit kurzen raſchen Schritten
durch das Gemach ſeine Stirn bedekten ſchwere Gedankenfalten
und wiederholt zog er die Hand aus der Rocktaſche um über
ſein kurzgeſchorenes Haar zu ſtreichen

So vergingen Minuten ehe er auf die Frage Jlſens Be
ſcheid gab

Jch muß zugeſtehen Fränlein Dorn daß ich Jhnen im
Grunde meines Herzens Recht gebe muß aber noch ein Be
denken ausſprechen das ich auch von Jhnen zu erwägen bitte

geben wir nicht durch unſere große Nachſicht Effie eine
gewiſſe Gewalt über uns Bedenken Sie Fräulein Dorn es
ſind etwa nur noch drei Monate eine kurze Spanne Zeit
und wohl von jedem jungen Mädchen zu ertragen wir wiſſen
wie auch Fräulein von Wimmern nur zu ſehr das Kind ver
wöhnte es iſt eigentlich nur Laune gepaart mit Langweile welche Effie dazu treiben uns dieſe Verkürzung ihrer

Erziebungsjahre abzuringen

Das geſtehe ich Alles zu Herr Doktor aber bedenken
Sie Eines eben weil Effie ein ſo kapriziöſes Geſchöpfchen
von ſo heißem leidenſchaftlichem Empfinden iſt halte ich es
aufrichtig geſtanden für gefährlich auf etwas zu beſtehen wo
gegen ſich ihre Natur auflehnt Um Schlimmes zu verhüten
bitte geben Sie nach uns gemeinſchaftlich wird es ſchon ge
lingen das leidenſchaftliche Temperament in glatte Bahnen
zu lenken

Nun wohl es ſei Fräulein Jlſe und ich will es nur ge
ſtehen ich freue mich meine kleine Haidelerche bald um mich
zu haben Gebe Gott daß ich das Opfer der Trennung nicht
vergebens gebracht Die Oſterferien ſollen nun den Schluß
der Verbannung machen ſo nannte ja wohl das Blitzmädel
ihre Penſionszeit

Haben Sie Dank beſter Doktor in Effies Namen
Und nun will ich Sie auch gleich von meiner Gegenwart be
freien um dem Kinde mit den gewünſchten Sachen auch die
Freudenbotſchaft ihrer Heimkehr zu melden

Nun ich hielt s ja wohl noch eine Weile aus mit Jhnen
zu plaudern liebſtes Fräulein Dorn aber auch mich ruft die
Pflicht ich habe leider einige ſehr ſchwere Fälle die meine
ganze Kraft erfordern Auf Wiederſehen alſo und grüßen Sie
mir die Kleine herzlichſt

Als Jlſe das kleine Packet durch Auguſte zur Poſt ſandte
theilte ſie ihr auch die baldige Aukunft Effie s mit

Die Freude war ſicher keine erheuchelte die auf dem Ge
ſichte der alten getreuen Magd aufleuchtete

Jetzt wird s wieder fidel ſagte ſie lachend und faſt ſchien s
wie eine luſtige Schelmenmelodie die von ihren Lippen erklang
als ſie die Treppe herab ſtieg

Tante Jlſe erzählen Sie mir noch mehr von Effie Li
vonius weiß der Kuckuck das muthet einen an wie friſches
Quellwaſſer alles keckes ſprudelndes Leben

Botho von Franzius ſaß im Schaukelſtuhl neben Fräulein
Dorn in des Doktors Salon und ſpielte mit einer Photogravhie
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Veröffentlichung der Kaiſerlichen Botſchaft im Regimentsbefehl erregte die
lebhafteſte Freude beim ganzen Regiment Die Blätter drücken ihre hohe
Befriedigung darüber aus da ſie das Wohlwollen des Monarchen für
England in dem gegenwärtigen Kampfe außer Zweifel ſetze

Ueber den Rücktritt des Oberſtkämmerers Fürſten zu
Hohenlohe Oehringen von ſeinem Hofamt wird der Nat Ztg
mitgetheilt Fürſt Hohenlohe hatte als oberſter Hoſbeamter jenen Perſonen
der Hofgeſellſchaft die als Landtagsabgeordnete gegen die Kanalvor
lage geſtimmt das Schreiben zugehen laſſen daß auf ihr Erſcheinen bei
Hofe bis auf Weiteres kein Werth gelegt werde Fürſt Hohenlohe iſt be
kanntlich Herrenhausmitglied und da er glaubte daß er ſich in ſeiner
Abſtimmung über die Kanalvorlage binden würde ſo zog er es vor aus
dem Hofdienſte auszuſcheiden um freie Hand im Herrenhauſe zu haben

General Benjamin Harriſon, Ex Präſident der Vereinigten
Staaten der bekanntlich vor Kurzem in Deutſchland weilte und während
der zu Ehren der Königin von Holland veranſtalteten Hoffeſtlichkeit wie
von uns gemeldet Gaſt des Kaiſers in Potsdam war hat ſich einem
amerikaniſchen Journaliſten gegenüber folgendermaßen über Kaiſer Wilhelm
geäußert Der Kaiſer iſt überraſchend gut über die prominenten Männer
und Tagesfragen in Amerika informirt Er hat mit mir längere u
und mit allen Anzeichen des höchſten Intereſſes über die Marine
Vereinigten Staaten geſprochen und dabei ſeiner Bewunderung des
Patriotismus und des Weitblickes amerikaniſcher Staatsmänner Ausdruck
gegeben Auch der Bereitwilligkeit mit welcher der amerikaniſche Kongreß
die Mittel für die Kreirung einer ſo tüchtigen Marine bewilligte zollte er
Beifall Der Kaiſer ſagte daß er ſich nach einem gründlichen Studium
des ſpaniſch amerikaniſchen Krieges eine hohe Meinung von der Tüchtig
keit der amerikaniſchen Seeoffiziere und Mannſchaft gebildet habe

Jn einem Aufſatz über die deutſchen iſchreibt die Londoner Times Jede Vermehrung der Kriegsmarine einer
Großmacht muß einen Beſtandtheil unſerer eigenen Schiffsbauvoranſchläge
bilden Es kann ſchwerlich erwartet werden daß wir eine Politik
Deutſchlands willkommen heißen die wenn wir ſie in Wirkſam
keit geſehen eine beträchtliche Erhöhung unſeres Marinebudgets
erforderlich machen dürfte andererſeits hat Deutſchland zu derſelben Zeit
einen großen Aufſchwung des Handels und ausgedehnte Kolonialintereſſen
die Schutz erfordern

Nenhaldensleben 30 Oktober Bei der heute im fünften Wahl
bezirke des Regierungsbezirks Magdeburg ſtattgehabten Landtagserſatz
wahl wurden insgeſammt 356 Stimmen abgegeben Davon erhieltRittergutsbeſitzer Reinhold Himburg Rogätz Konſ 205 und Bürger

Die Golz Wolmirſtedt konſ 151 Stimmen rſterer iſt mithin
gewählt

Dresden 30 Oktober Nach dem heute Morgen in Kalkreuth
ausgegebenen Bulletin über das Befinden des durch Sturz mit dem Pferde
verunglückten Prinzen Friedrich Auguſt hat der Prinz die vergangene
Nacht einige Stunden gut geſchlafen und fühlt ſich zwar matt doch
weſentlich freier Die Brechneigung iſt geringer Die Körperwärme be
trägt 36,8 der Puls iſt 54 und regelmäßig Der Appetit regt ſich Das
Allgemeinbefinden des Thronfolgers iſt beruhigend

Frankreich
Paris 80 Oktober Angeſichts der immer entſchiedener hervor

tretenden Parteinahme der Nationaliſten für die Buren d h richtiger
egen die Engländer ſtößt Jaurès in der Petite Republique einen
zarnruf aus Frankreich ſchreibt er mag ſich mit den anderen ge

ſitteten Völkern bemühen den Krieg möglichſt einzudämmen in Südafrika
die Handelsfreiheit zu erhalten an einem Schiedsgericht theilzunehmen
wenn die Ereigniſſe es zulaſſen aber man verhehle ſich nicht daß es viele
Leute in der Welt giebt die ſich die Verlegenheiten Englands zu nutze
machen möchten Unſere Nationaliſten und Rückſchrittler träumen laut
von einem ruſſiſch deutſch franzöſiſchen Dreibund gegen England
Jch weiß daß unſere auswärtige Politik nicht in den Händen dieſer Auf

egten liegt es iſt aber vernünftig gegen Ueberraſchungen gewappnet zue Eine wüthende Kampfpolitik gegen England wäre unheilvoll für

Frankreich und die Welt der Krieg wäre einer der furchtbarſten und
blutigſten den die Menſchheit jemals geſehen hat und ein Sieg wäre der
elende Rückfall in die Reaktion

Während Cornely im Figaro freudig die fortſchreitende Ver
ſöhnung zwiſchen Frankreich und Deutſchland feſtſtellt die ſich
u a kundgebe daß an demſelben Tage in Berlin die Rejane und
Sardon vor dem Kaiſerpaar in Paris Wagner mit Triſtan und Jſolde
triumphiren überhäufen Libre Parole Autorité Jntranſigeant
Patrie 2c die Rejane mit den unfläthigſten Beſchimpfungen weil ſie

vor dem deutſchen Herrſcherpaar geſpielt hat

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 30 Oktober Heute liegen wohl vielerlei Nachrichten von
den Kriegsſchauplätzen vor doch keine von ausſchlaggebender Be
deutung Jm Oſten in Natal umſchließen die Burentruppen immer
enger Ladyſmith und ſie ſcheinen auch die Verbindung nach Coleuſo und
gen Pietermaritzburg unterbrochen zu haben Die engliſchen Berichte

ber Ausfallgefechte lauten ziemlich kleinlaut Meldungen der Times
beſagen daß die Buren unter dem Oberbefehl Jouberts in der Stärke
von 15000 18000 Mann darunter die Oranje Freiſtaat Kommandos
Ladyſmith in einem Halbkreiſe umringen Lager aufſchlagen dieſe
verſchanzen und Poſitionen für ihre Kanonen vorbereiten Die Eng
länder 10 Bataillone 3 Kavallerie Regimenter 50 Geſchütze ſtark und
r verproviantirt wollen die Belagerung aushalten da bis Mitte
ovember genügende Verſtärkungen eintreffen Bis dahin müſſen

die Buren den Platz geſtürmt haben oder ſich zurückziehen
Jn einer Meldung vom Montag heißt es Eiue Kanonade hat ſoebenbegonnen Die Buren werfen 8 aus ihren Belagerungsgeſchützen

ihr Feuer wurde nach ſieben Schüſſen der engliſchen Batterien zum
chweigen gebracht Die Buren gehen jetzt auf der linken Flanke der

Engländer vor Ferner Heute Montag 8 Uhr Morgens eröffneten die
Nordbatterien der Buren das Feuer General White ſucht die Rück

in Kabinetform Jmmer wieder ruhte ſein Blick auf dem ſchönen
Geſicht des jungen Mädchens Wiſſen Sie Tantchen ſchon
in der Stellung hier ſo nichts Gemachtes alles Natur
oder iſt Effie Livonius kokett

Gott ſei Dank bis jetzt jedenfalls noch nicht Aber wie
lange wird s dauern dann haben Eure Schmeicheleien den
Schmetterlingsſtaub von den Flügeln geblaſen aber das ſage
ich Jhnen Ochen um unſerer langjährigen Freundſchaft willen
laſſen Sie mir die Kleine zuſrieden

Tante Jlſe mein Herz glüht aber jetzt ſchon bedenk
lich wollen Sie denn durchaus daß ich unheilbar zu Grunde
gehe

Ach dieſe Redensart kenne ich ſchon zur Genüge ich ſah
in meinem Leben noch keinen Mann am gebrochenen Herzen
ſterben Aber nun ſetzen Sie das Bild nur wieder hübſch auf
ſeinen Platz und dann wollen wir von etwas Vernünftigerem
plaudern

Jlſe Dorn legte eine neue Lage Wolle auf die Garnwinde
und mit rührigen Fingern begann ſie dieſe abzuwickeln

Was ich noch fragen wollte Botho was iſt alſo aus
Erwin von Ehrenthal geworden

Oh der ſagte Botho gedehnt eigentlich das was er
verſprach ein leichtſinniger Menſch Wein Weib und Spiel
iſt ſeine Deviſe aber ſonſt Zoll für Zoll ein Edelmann

Schade antwortete Jlſe leiſe ſeufzend alſo ganz der
Vater

So feſt drückte er die leichte Geſtalt an ſeine wild poch
ende Bruſt daß ſie lächelnd beide kleinen Hände an ſeine
breite Stirn drückeud ihn von ſich wehrte

Au Nixlein Du thuſt wir weh Jetzt ſetz mich wieder
auf die Erde ach mein ſchönes Kleid ſieh an wie Du mich
zerdrückt haſt Du böſer lieber Mann was werden nur die
Herren von Deiner Lieſelotte denken

Fortſetzung jolgt

GeneralAnzeiger für le und ben Soalkreis
zugslinie ſüdwärts nach Maritburg freizuhalten und iſt gegen die dieſe
Linie haltenden Oranjeburen ausgerückt Die Vorpoſten ſind auf der
ganzen Linie im Kampf

Auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatze ſcheint das Bombardement
von Mafeking durch die Büren noch immer fortzudauern Der Ver
theidiger dieſer Stadt der engliſche Oberſt Baden Powell hat noch nicht
kapitulirt obwohl die Stadt wohl nicht mehr lange zu halten ſein wird
denn ſie ſteht in Flammen Auch die Stadt Kimberley in der ſich
auch Cecil Rhodes befindet dürfte von den Buren vollſtändig cernirt
ſein obwohl die Engländer optimiſtiſche Meldungen verbreiten ſuchen

Von ſonſtigen Meldungen verzeichnen wir folgende Das deutſche
Corps iſt laut Nachricht aus Preioria reorganiſirt unter dem Oberbefehl
des Hanptmanns von Albedyll und iſt auf ſeine urſprüngliche Stärke von
600 Mann gebracht Der deutſche Conſul in Pretoria notificirte der Re

daß das Centralcomite der deutſchen Rothen Kreuz Geſellſchaft
ransvaal die Dienſte eines voll ausgeſtatteten Rothen Kreuz Detachements

anbot die Regierung nahm das Anerbieten an Aus Durban wird
berichtet Oberſt Schiel und andere hervorragende Kriegsgefangene ſind
auf ein Transportſchiff gebracht worden das ſie nach der Simonsbai
überführen ſoll dort ſoll ſie das Kriegsſchiff Penelope aufnehmen

ie Haltung der Schwarzen macht den Engländern große Sorge
Der britiſche Reſident in Tondoland meldet daß die Eingeborenen in
ſtändiger Verbindung mit den Buren ſtehen die ihnen zu helfen
wünſchen Der Reſident in Melmoth Zululand berichtet daß die inner
halb ſeines Jurisdiktionsbezirks anſäſſigen Buren das Territorium ver
laſſen um für die Republiken zu kämpfen

In einer Unterredung mit einem Redakteur des Echo de Paris hat
Dr Leyds erklärt nach ſeiner Anſicht werde ſich bei Ladyſmith ein
ernſter Kampf abſpielen Obgleich Eprepa den Buren Sympathie ent

egenbringe erklärte Dr Leyds weiter werde es wenn es die Buren befezt ſehe nicht interveniren wenigſtens nicht für den Augenblick Von

einer Vermittelung ſei keine Hede Jn einer Meldung aus Madrid
heißt es er verlautet hier die Anſammlung engliſcher
Kriegsſchiffe in Gibraltar ſei r daß England
die Delagoabai als engliſche Beſitzung erklären werde ſobald die Ver
ſtärkungen in Kapſtadt angekommen ſein würden Die rn Ab
machungen mit Portugal ſeſen beendigt ſo daß England in der Lage ſein
werde Transvaal rücklings anzugreifen

Cokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte i nur mit Quellengngabde geſtattet

Halle 31 Oktober
Stadtverordnetenwahl Der von den vereinigten kommunalen

Vereinen dem Bürgerverein und Haus und Grundbeſttzerverein eingeſetzte
Ausſchuß zur Vorbereitung der Stadtverordneten wahlen hielt
geſtern Abend eine Sitzung ab in welcher die der Wählerſchaft vorzu
ſchlagenden Kandidaten für die II und I Abtheilung endgiltig feſtgeſtellt
wurden Es ſind dies für die II Abtheilung die Herren Kaufmann

el Kaufmann Hofmeiſter Rektor a O Dietlein Rechts
anwalt Föhring Rentner Stephan Architekt E Gieße Fabrikant
E Gerichtsaſſiſtent Bruß für die J Abtheilung die Herren
Fabrikant Haaſe Geheimrath Dittenberger Rentner Otto Rechts
anwalt Schütte Fabrikbeſitzer Weiſe Dr med Schmid Monnard
Eiſenbahndirektor Reck Maurermeiſter ne b und Fabrikbeſitzer
E David Am Donnerstag den 2 November Abends 8 Uhr findet
im kleinen Saale der Kaiſerſäle eine Verſammlung der Wähler der
II Abtheilung ſtatt Die aufgeſtellten Kandidaten ſind gebeten in dieſer
Verſammlung zu erſcheinen und ſich den Wählern vorzuſtellen Weitere
Wählerverſammlungen finden ſtatt J Bezirk Mittwoch Abend im

Neuen Theater II Bezirk ebenfalls Mittwoch Abend III Bezirk
heute Dienstag im Paradies IV Bezirk Mittwoch Abend in Frey
berg Garten Jm V Bezirk wurde bereits vqrigen Donnerstag eine
Wählerverſammlung abgehalten in welcher bekanntlich Herr Mittelſchul
lehrer Meyer als Kandidat aufgeſtellt wurde

Von der Provinzial Synode wurde geſtern bei der Bewilligung
von Kirchenkollekten für die drei nächſten Jahre u a wieder gewährt die
Kirchenkollekte für das hieſige Diakoniſſen Mutterhaus neu bewilligt wurde
den Stadtvereinen für innere Miſſion in Mageburg und Halle eine für
die ganze Provinz zu erhebende Kirchenkollekte deren Ertrag zu z nach
Magdeburg zu nach Halle kommen ſoll Der hieſigen Paulus Gemeinde
wurde aus den Ueberſchüſſen des Geſangbuchs Fonds zu ihrem geplanten
Kirchenbau 3000 Mk gewährt die gleiche Summe wurde dem hieſigen
Stadtverein für innere Miſſion zugeſprochen

Stadttheater Fauſt s Tod aus der Tragödie II Theil
wird am Mittwoch wiederholt und gelangen Schülerbillets zum Parquet
à 1 Mark zur Ausgabe im Farben Abonnement 37 weiß Bei der
Erſtaufführung mußte die erſte Pauſe infolge eines technifchen Unfalls
über Gebühr verlängert werden die zweite Pauſe jedoch kann auch bei
der Mittwochs Aufführung nicht verkürzt werden der ſceniſche Aufbau iſt
ein derartig komplizirter daß eine Beſchleunigung trotz des verſtärkten
techniſchen Perſonals nicht zu ermöglichen iſt Für Donnerstag wird
die Oper Die Hugenotten vorbereitet

Thalia Theater Der geradezu beiſpielloſe künſtleriſche Erfolg
den Adele Sandrock mit ihren vollendeten Leiſtungen im Thalia
Theater erzielte die ſtürmiſchen Ovationen die der gefeierten Künſtlerin
von Seiten des Publikums dargebracht wurden haben die Direktion ver
anlaßt das Gaſtſpiel um zwei Abende zu verlängern und hat die
Künſtlerin gern ihre Zuſtimmung gegeben nochmals als Claire im
Hüttenbeſitzer und als Jane Eyre in Die Waiſe aus

Lowood zu gaſtiren Am Montag war das Thalia Theater wiederum
ausverkauft und konnten Hunderte von Kunſtfreunden zum Hütten
beſitzer keine Plätze mehr bekommen Um der Künſtlerin einen Tag der
Ruhe zu ſchaffen wird am Mittwoch den 1 November der luſtige
Schwank Die Wahrſagerin zum 6 Male wiederholt Am
Donnerstag den 2 November wird Adele Sandrock die Claire im
Hüttenbeſitzer wiederholen und ſ8 am Freitag von ihren Verehrern

und Bewunderern als Jane Eyre Die Waiſe aus Lowood ver
abſchieden da ihr Gaſtſpiel in der Schweiz r bereits am 5 No
vember beginnt Die Billets zu ſämmtlichen Sandrock Gaſtſpiel Abenden
ſind bereits jetzt an der Kaſſe des Thalia Theaters zu haben

Jm Walhallatheater verabſchieden ſich am heutigen Dienſtag
ſämmtliche Künſtler Morgen beginnt ein gänzlich neuer Spielplan

Panorama Juternational Eine ganz beſonders ſchöne Rund
reiſe bietet in dieſer Woche die Serie von Bildern von dem maleriſchen
Savoyen ſpeziell den Savoyer Alpen mit einer Beſteigung des 4800 mm
hohen Montblane Der Beſchauer glaubt ſich infolge der prächtigen Aufha in dieſe Alpen mit den hindurchführenden beſchwerlichen oft ge

fährlichen Gletſcherpfaden verſetzt Schöne Panoramen von dem Boſſon
Gletſcher dem Chamounythal den Schutzhütten für die Montblane
Beſteiger den Schneefeldern am Dom du Gonter den Schluchten und
Schneefelderſpalten dem Badeort Sallaifthes dem BurgetSee dem Thal
von Valoreine u ſ w wechſeln ab mit maleriſchen Scenerien an Waſſecr
fällen inneren und äußeren Anſichten von Klöſtern ze ſo daß die gegen
wärtige Serie als eine der lehrreichſten und intereſſanteſten zu bezeichnen iſt

Der Lehrerverein für Naturkunde nahm geſtern Gelegenheit
die hieſige Königliche Angtomie zu beſichtigen Die zahlreich erſchienenen
Herren wurden von Herrn Prof Dr Eißler durch die Sammlungsſäle
geführt Das reichhaltige und werthvolle Material derſelben wurde von
ihm in liebenswürdigſter Weiſe erklärt und manche intereſſante wiſſen
ſchaſtliche Belehrung angeknüpft Herrn Profeſſor Dr Eißler wurde für
ſeine Freundlichkeit und Herrn Prof Dr Roux für die Ertheilung der
Erlauhniß zur Beſichtigung Dank des Vereins ausgeſprochenMaſchinen Technt cher Verein Jn der am Sonnabend ab
gehaltenen Verſammlung hielt der Vorſitzende Herr Ingenieur Frentzel
vor zahlreich verſammelten Gäſten und Mitgliedern einen Vortrag über
Entzuckerung der Melaſſe in Zuckerfabriken ſowie über Verwendung der

Melaſſe zu anderen induſtriellen Zwecken Nachdem der Redner den
Urſprung der Melaſſe erläutert hatte kam er anf die verſchiedenen Ver
fahren zu ſprechen welche in Zuckerfabriken zur Anwendung gelangen
um den in der Melaſſe enthaltenen Zucker zu gewinnen In leicht faß
licher Weiſe erklärte er das Elutionsverfahren in welchem die den Zuckeran der Kryſtalliſation hindernden Salze der Melaſſe mittelſt Seit ent

ogen werden nachdem in einem Kollergange eine Verbindung des Zuckereſſes der Melaſſe mit feingemahlenem Kalk hergeſtellt iſt Ein anderes

Verfahren der Melaſſe die Nichtzuckerſtoffe Salze zu entziehen iſt das
Osmoſieren welches auf dem Austauſch zweier miteinander miſchbaren
Flüſſigkeiten Waſſer und Melaſſe welche durch eine poröſe Scheidewand

ſind beruht Sodann ſprach Herr Frentzel über das Strontian
und das Steffens ſche Ausſcheidngsverfähren ſowie über die Verwendunder Schlempe in der Landwirthichaft Zuletzt folgte eine Erklärung r
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neueſten Melaſſeentzuckerungsverfahrens welches den Herren Br
in Euskirchen und Feld in Linz a Rh vor ca 3 Jahren patentirt wurde
das Baryt Melaſſe Entzuckerungsverfahren Da Herr Frentzel alle Me
thoden der Melaſſe Entzuckerung mehrere Jahre praktiſch leitete wurde es
ihm leicht den Zuhörern volles Verſtändniß von den Vorgängen in Zuckerfabriken zu verſchaffen Reicher Beifall und Dank der Ruglede lohnten

dem Redner die vortrefflichen Ausführungen
Der Gewerkverein der Tiſchler und verw B D hielt

im Vereinslokal Stadt Magdeburg ſeine Monatsverſammlung ab in
welcher ein r über die n r ehalten wurde Mitden Ausführungen des Vortragenden erklärte man ſich einverſtanden Jn
einer ausliegenden Petition welche von ſämmtlichen Anweſenden unter
eichnet wurde wird gegen die Vorlage energiſch proteſtirt und deren Ab
ehnung beantragt Zuletzt fand noch die Aufnahme neuer Mitglieder ſtattDer Wohnungsmiether Verein hat am 2 November General

verſammlung in welcher auch Stellung zu den bevorſtehenden Stadt
verordnetenwahlen genommen werden ſoll

Der Ruder Club Nelſon von 1874 wählte in ſeiner General
verſammlung folgende Herren in den Vorſtand Paul Möwes als
ſtändiges Vorſtandsmitglied Rechtsanwalt Dr jur Schwarze als erſten
Vorſitzenden Röſe als zweiten Vorſitzenden Teuſcher als Kaſſirer
Volkmann und Richter als Schriftführer W Möwes und Ochſe
als Jnſtruktoren Dettenborn als Bootswart F Müller als Boots
hausverwalter H Taube und Dathe als Belſſitzer

Patentirt wurde Herrn E Penning Dupuis jun hierſelbſt
Kirchnerſtraße 18 eine Handbrauſe

Fernſprechverkehr Die Theilnehmer an der neuen Stadt
fernſprecheinrichtung in Hötens leben ſind zum Sprechverkehr mit Halle
Trotha und Ammendorf zugelaſſen Die Spyrs ebühr beträgt 1 Mki Gebranchömuſterſchut erhielten die Herren Albert Scheller

Schreiber hierſelbſt für eine Kieswäſche beſtehend aus Waſchtrog
und zweitheiliger gelochter innen mit Schlagleiſten verſehener Waſch
trommel ſowie einen Kiesfilter für Milch mit von zwei loſe eingehängten
Einſätzen und Steigrohr für den Milchabfluß Herr Kurt Scheller in
Trotha für einen Spazier reſp Meßſtock mit zweſtheiligem Stützſtab mit

Feſtſtellvorrichtung für den beweglichrn Theil zum Abmeſſen von Strecken
Flächen und Körpern

Turnlehrer Prüfung Für die Provinz Sachſen wird die nächſte
Turnlehrer Prüfung zu Halle a S vom 8 März ab und die nächſte
Turnlehrerinnen Prüfung zu Magdeburg vom 4 Mai ab ſtattfinden

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche arben an
Bauchfellentzündung 1 Lues congenita 1 Lungentuberkuloſe 4 chron
Blaſenkatarrh 1 Magenkrebs 8 Hirnabſceß 1 Scharlach 2 tertigerer
Lues 1 Waſſerkrebs der Wange 1 akuter Magendarmfatarrh 4 ren 8
Lungenentzündung 3 Fkrawkrg des Herzens 1 Schädelbruch 1 Darm
gangrein 1 Schlagfluß 1 Leberſchrumpfung i 2 Gastro
anteritis 1 Gehirnhautentzündung 2 Magengeſchwür 1 Blaſenkrebs 1
Lebercirrhoſe 1 Schädel und Gehirnverletzung 1 Blutvergiftung 1
Qnetſchung der Bruſt 1 Hirnblutung 1 1 chron Darm
leiden 1 Darmverſchluß 1 Eiterfieber nach Scharlach 1 unbekannter
Todesurſache 1I Zuſammen 47 Perſonen Darunter befinden ſich 7 in
hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde

Weinleſe Feſt Am Mittwoch Abend veranſtaltet 7 Trarxdorf
im Goldenen Hirſch ein Moſt und Weinleſe Feſt Der Moſt welcher
zum Ausſchank kommt iſt direkt aus Oppenheim g Rh bezogen An
dem Abend muſizirt eine Damen Kapelle und auch ſonſt iſt für Unter
haltung geſorgt

Schwindler Ein eben erſt aus dem Gefängniſſe entlaſſener
Handlungsgehülfe verabredete mit einem guten be de ſich dadurch Geld
zu verſchaffen daß ſie ein Pianino leihen daſſelbe dann ſchleunigſt ver
kaufen und den Erlös theilen wollten Ein Verleiher wurde da der
Handlungsgehülfe bei ſeiner Mutter wohnte bald gefunden Der Mutter
wurde vorgeredet das Pianino gehöre dem Freunde welcher aber
keinen Raum mehr für daſſelbe habe und es deshalb verkaufen wolle
Dann begaben ſich die beiden Schwindler zu einem Möbelhändler boten
ihm das Pianino zum Kaufe an Der Geſchäftsmann r das
Jnſtrument und nachdem der Handlungsgehülfe die ſchriftliche Verſicherung

gegeben hatte daß daſſelbe ſein Eigenthum ſei kam der Kauf zu Stande
Der Erlös wurde dann auch getheilt und die beiden Geſchäftsfreunde
machten ſich daran das Geld zu verjubeln Inzwiſchen hatte aber auch
der Vermiether Wind von der Sache bekommen und auf ſeine Anzeige
7 wurden die Leichtfüße in ſicheren Gewahrſam genommen wo ſie die
ich ſelbſt eingebrockte aber etwas ſehr ſcharf geſalzene Suppe auslöffeln
werden müſſen

Pferdebiſz Von einem tiſſgen Pferde wurde der Bäckerlehrling
Guſtav Henze e welcher im Vorübergehen das Thier necken wollte
derart in die rechte Schulter gebiſſen daß er eine ſchwere Gelenkverletzung
davontrug und kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte

Sturz Bei Gelegenheit einer Geburtstagsfeierlichkeit war der
Schloſſer Richard K von hier irrthümlicherweiſe an die Kellertreppe ge
rathen Dort verlor er den Halt und ſtürzte ſo unglücklich in den Keller
daß er eine Auskugelung des linken Schultergelenks erlitt K befindet
ſich in der Klinik

Schaukäſtenplünderungen Kürzlich verſuchten mehrere Schul
knaben aus einem Schaukaſten des Uhrmachers Herrn Maſeberg Werthſachen zu ſtehlen ſie wurden aber bei der Arbeit ibealet ſo daß ſie

ſchleunigſt die Flucht ergreifen mußten Die Kriminalpolizei ermittelte die
Bürſchchen und brachte dabei noch eine ganze Reihe von Diebſtählen an
den Tag von denen einige der Beſtohlenen noch gar nichts wußten Als
Anführer der Knaben hatte ſich ein Burſche aufgeworfen welcher bereith
mehrmals aus der Lehre entlaufen iſt Er wußte ſeine Untergebenen
zu immer dreiſteren Beutezügen anzufeuern legte aber auch ſelbſt mit
Hand an wenn es galt etwas ſchwierigere Diebſtähle auszuführen Die
Arbeit wurde den Dieben dadurch ſehr erleichtert daß die ausgeraubten

Schaukäſten ſehr leicht abbiegbare Thüren hatten und nur ein Ende
Draht erforderlich war um die Sachen 3Wwene Ringe Uhrketten Wolle
Meſſer 2c 2c aus den Käſten zu angeln

Streit Jn einem hieſigen Reſtaurant mit weiblicher Bedienung
gerieth ein auswärtiger Kaufmann mit einigen Gäſten in heftigen Streit
Beim Verlaſſen des Lokals erhielt der Kaufmann im Dunkeln von einem
der Betheiligten angeblich aus Verſehen einen ſo heftigen Stoß in den
Nücken daß er niedertaumelte und den rechten Unterarm brach Der
Verletzte wurde in die Klinik gebracht

Feſtgenommene Einbrecher Die Einbrecher welche vor einiger
et einem in der Thorſtraße wohnhaften Lehrer einen auf dem Vorboden
tehenden verſchloſſenen Schrank ausräumten ſind von der Kriminalpolizei
ermittelt worden Auch die geſtohlenen Sachen ſind zum größten Theile
wieder herbeigeſchafft ſo daß der rohe einen verhältnißmäßig nur
geringen Schaden erleidet Die beiden Diebe leugnen die t und er
zählen ein Märchen von dem großen Unbekannten der ihnen die Sachen
ger habe Sie ſind aber nach dem Diebſtahle von Zeugen beim

erlaſſen des Hauſes geſehen und werden von dieſen auch wiedererkannt
Gefährlicher Kinderfreund Eine Frau welche ihre beiden

kleinen Kinder auf der Straße ſich ſelbſt überlaſſen mußte e von dem
dreijährigen Mädchen daß ein Onkel mit ſchlimmen Beinen ſie auf
einer Promenadenbank unzüchtig berührt und auf den Schoß genommen
hatte Der Unhold iſt ermittelt und in Haft genommen worden Es iſt
ein Krüppel dem beide Beine fehlen und der mit einem Muſikinſtrumente
von Markt zu Markt zu ziehen pflegt

Selbſtmord Der Lehrling Kurt Schreyer wurde geſtern Morgen
gegen 8 Uhr in einem Keller des Grundſtücks Königſtraße 14 todt auf
gefunden Der Verſtorbene hat ſich mit Strychnin vergiftet Die Gründe
welche ihn zum Selbſtmord veranlaßten ſind nicht bekannt geworden

Umgefahren Der Schulknabe Rudolf Pleß wurde geſtern Abend
gegen 71 Uhr vor dem Grundſtücke Geiſtſtraße 42 von dem Bureau
vorſteher Karl Maerz mit einem Zweirade überfahren Zum Glüd erlitt
der Knabe keinen Schaden

Die Feuerwehr wurde geſtern Abend nach der verlängerten Göben
ſtraße gerufen wo ein Pferd des Herrn r Pfannenberbeim Schuttabladen in eine vorhandene Aufgrabung gefallen war de

Thier hatte ſich vor Eintreffen der ſelbſt wieder befreit
Van der Straſte Geſtern Nachmittag gegen Uhr ſtürzte

auf dem Riebeckplaze das Handpferd eines zweiſpännigen Laſtfuhrwerks
durch Ausrutſchen auf der Bähnſchienenkreuzung wodurch die Straßen
eine Betriebsſtörung von 4 Minuten erlitt Gegen 25 Uhr Nmittags ſiürzte auf dem Ranniſchen Platze das Salleiyſert eines

fuhrwerks Das Pferd wurde da es ſich nicht ſelbſt konnte
mittelſt Stangen aufgerichtet Eine Verkehrsſtörung wurde ni t verurſacht

S Beſchwerden über unpünktliche Zuſteſſung des
r 7 eiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

der gr chſtraße 16 anzeigen zu wollen
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n t eTelegramme und letzte Nachrichten
BVerlin 31 Oktober Wolff s Bur Den nächſten Anlaß zu

dem Lebewohl das der Kaiſer vergl Deutſches Reich Red an das
Königl Großbrit 1 Royal Dragoons Regiment geſandt hat gab nach
ſtehendes Telegramm des Kommandeurs gedachter Truppe vom 26 d M

an den Kaiſer Jch habe die Ehre zu melden daß Eurer Majeſtät
Britiſches Regiment die Royal Dragoons am nächſten Sonntag in Til
bury Dock nach Südafrika an Bord des Schiffes Mancheſter abgehen
wirb Murdoch Oberſt und Kommandeur der Royal Dragoons

General Buller ermordet
Ein aufregendes Gerücht durchlief geſtern die engliſche Hauptſtadt ohne

bisher beſtätigt zu ſein Danach ſollte der engliſche Oberkommandirende
für Südafrika General Sir Redvers Buller geſtern bei ſeiner Landung
in Kapſtadt ermordet worden ſein Ein ſolcher Vorfall würde die
Skimmung im Kaplande in einem für die engliſche Herrſchaft ſehr bedenk
lichen Lichte erſcheinen laſſen Indeſſen kann die Nachricht ja auch nur
ein Produkt der in Kriegszeiten ſtets überreizten Phantaſie ſein Die be
treffende Nachricht lautet

London 30 Oktober Meldung des B Das hier ver
Breittie noch nicht öffentlich gewordene Gerücht daß Buller heute in Kap
ſtadt beim Landen erſchoſſen wurde iſt kein Börſengerücht da es in der

City unbekannt iſt und die Börſe gut ſchloß Es iſt jedoch das aus
ſchließliche Geſpräch auf dem Kriegsminiſterium und in den
großen Klubs Es heißt die Regierung hält die Nachricht zurück
Sicherheit iſt vorläufig noch nicht erlangbar

Gefecht bei Ladyſmith
Am geſtrigen Montag hat auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatze und

zwar vor Ladyſmyth ein größerer und ernſthafter Zuſammenſtoß der
Engländer und Buren ſtattgefunden Erſtere wollen darin Sieger
geweſen ſein Die über London aus Ladyſmith kommende Nachricht des
Generals White lautet

London 30 Oktober Wolff s Bur Jch habe heute alle hier
befindlichen Truppen verwendet mit Ausnahme der für den Dienſt
nöthigen Beſatzungsmannſchaften Die Gebirgsbatterie Nr 10 mit den
iriſchen Füſiliren und dem Gloueeſterſhire Regiment beorderte ich
eine Stellung auf Hügeln einzunehmen um an unſerer linken Flanke Luft
zu ſchaffen Die Truppen rückten um 11 Uhr Abends aus Während der Nacht
gingen einige Maulthiere der feuernden Batterien mit ihren Geſchützen
durch Jch hoffe indeſſen dieſelben wieder zu erlangen wenn ſie nicht
die Buren eingeſackt haben Red Zwei Bataillone ſind bisher
nicht zurückgekehrt werden aber heute Abend zurückerwartet ob ſie
wiederkommen Red Jch ſchickte zwei Diviſionen Feldartillerie und
fünf Bataillone Jnfanterie unterſtützt von Kavallerie unter dem General
French ab um die Stellung anzugreifen auf welche der Feind geſtern
ſeine Geſchütze aufgepflanzt hatte Die Stellung war vom Feinde geräumt

unſere Truppen wurden aber mit großer Heftigkeit angegriffen
Ich glaube wir ſtanden hier Jouberts Truppen gegenüber Dieſelben
hatten viele Geſchütze und zeigten ſich in großen Maſſen Unſere Truppen
waren ſämmtlich am Kampf betheiligt ſie trieben den Feind mehrere
Meilen zurück es gelang ihnen aber nicht an die Lager
plätze des Feindes heranzukommen Unſere Verluſte ſchätze ich zwiſchen
achtzig und hundert Mann diejenigen des Feindes müſſen viel größer
geweſen ſein da das Feuer unſerer Geſchütze ſehr wirkſam zu ſein ſchien
Nachdem der Kampf mehrere Stunden gedauert hatte zog ich die Truppen
zurück welche in ihre Quartiere zurückkehrten ohne vom Feinde beläſtigt

zu werden Der Feind hat große Truppenmaſſen konzentrirt
ſeine Geſchütze reichen weiter als unſere Feldgeſchütze Jch habe
jetzt einige Schiffsgeſchütze zur Verfügung welche die Kanonen
des Feindes zeitweiſe zum Schweigen brachten und welche wie ich
hoffe den beſten feindlichen Geſchützen überlegen ſein werden mit denen
der Feind die Stadt aus einer Entfernung von über 6000 Yards be
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ſchoſſen hat Dieſe engliſche Siegesnachticht i wenig Vertrauen er Ooursverion er er her

weckend Red Dividende Z 3 42777für Prox termin J Notiz

Standesamt Halle rnAufgevoten Hallese e r von 1882 2 a 6 h28 Oktober Der Bahnarbeiter Hermann Heinze und Marie Raue Rück en h egg 1 a u 24,606
marsdorf und Spitze 25 Der Tapezierer und Dekorateur Friedrich Hof Stadt Anleihe von 18593 h u 94,506
mann und Dorothee Burghardt Leipzig und Siersleben e r 72 4 7 oGeboren s U erether Stadt Anleihe 15906 72 98 90030 Oktober Dem rege Karl Grieſebuch eine T Teng Beeſener Sonwmbnureer stadt Anleihe h u 28,76Bſtraße 2 Dem Maurer Auguſt Hanſen eine T Anna chülershof 4 i andrelsfil 8 Central Pfandbriefte u
Dem Handarbeiter Otto Küſtenbrück ein S Hermann Weingärten 31 Behkäh a Seheft Plondbrioto VDir n r r a W Aigree J m Dem 2abrikarbeiter Lorenz Czech ein S Albert Schmiedſtraße 32 Dem Maurer zu Provinzial Anleiße Person sFriedrich Längerich eine T Friedg Ritterſtraße 8 Dem Fabrikarbeiter Abi Reoltetedt i Obligation a lnMax Spalteholz ein S r e 6 Dem hege Karl alles Stralseubahn e a 2 w 100,250

ejnicke eine T Marie Freiimfelderſtraße 81 Dem Handarbeiter Eduard Knappachafts Bernfsgenonnenseh Anl h u 4 7chauer ein S Otto Jleiſcherſirahe 39 De auaärbeiter Guſtav Leh o do bis 1904 unkdb Anl u 4
mann eine T Liesbeth Langeſtraße 18 Dem Schuhmacher Vincent Wurſt e d
eine T Luſſe Kuttelhof Dem Handarbeſter Hugo Günther eine T Fimnermann e Mat 27immermann O00 Masoh Anl uCharlotte Weingärten 25 Dem Hausdiener Richard Flechtner eine T H ſ Zlerertabr Körbiadort m 4 1000
Margarethe Gr Wallſtraße 5 m Handarbeiter Wilhelm Kühnemund H W Waldauer raunt Act A a 7ein S Wilhelm Pulverweiden 8 Dem Dacecker Friedrich Haſchke eine J ehe Thür Braunkoljen Sohnidv a 4 b
F Aatendeglchegſtraße 14 Dem Schuhmachet Emil Eppe eine T Hedwig Wargelen Vageent Hanne 2 a 4 be

auchaerſtraße 59 o uZeitzeor Parafön und SNaröltsbrit

Geſtorben nnhündbar Dis 1904 l l q30 Oktober Des Drechsler Karl Grieſebuch T Frieda 2 Beeſener Hellesohe Bankverein Actien 1898 1160,506
ſtraße 2 Des Barbier Wilhelm Dummernix T Charlotte 11 Großer r Da Akten 4 7Sandberg 11 Wittwe Minna Walther geb Billhardt 70 Mansfelder Hröllait Leſen Papiere in Acten e z
ſtraße 22 Des Handarbeiter Hermann Kelz T Anna 9 Unterberg 4 orotowiez Rattenenedorfer baeig3 A iseä7 i 4 660
Des Portier Wilhelm Werner Ehefrau Dorothee geb Lenz 70 Merſe Riüenbnurg Kattun MAlanutfalbtur Actien 1898,/99 1 4 S

burgerſtraße 150 Des Markthelfer Ernſt Knöfel S Kurt 4 Anker üraverel Acten Feldschlösschen 1897/98 9

Se gung l S n a v e eoſſer Guſtav Ehrli Arthür 3 Henriettenſtraße 13 Bertha n m 17Knöpf 23 J Klinik Des Maſchinenwärter Wilhelm Pech T Lina d J s es ehe 4etion Bierbrsuereſ Actien 18s es 06806
Hall Maschinenfabrik Actien 1898 32 /1 4 4256Klinik Des Apotheker Hermann Grebe T Annemarie 7 Geiſiſtraße 18 Haſſevoſe Stragnenbaim Acten 1898 1 1 h

Des ne hä Hermann Hut T todtgeb Schmijedſtraße 25 Des eallesehe Portland Cement Fabrik Act 1898 i 5
Schloſſer Otto Schlag Ehefrau Wilhelmine geb Schade 44 J Liljen rn Mlühlenwerk Aotien 1897/98 15 4 188 750
ſtraße 18 Des Pferdeknecht Aas Großmann S Otto 6 Diakoniſſen Körbiedorf Anokerfabrik Aetten s88/99 8 4 1180

t c e et e e e e e eſtraße 64 Wittwe Roſalie Moriß geh Schonert 76 Leſſingſtraße 7 Meum barer ßraunkeies en ſie e

Warktpreiſe grte W ins ehe /99 v 4 lesover Woche von 23 Hitober vie 33 Oktober 1899 t e lx less 12e e e Höchſter Riedrigſter Durchſchn h rap5tg Prior Act 7 4 11290G Verkaufs Waldauer Braunkohlen Stamm Aotlen 1888 99 a 1460egenſtand Einheit Preis Wersohen Weissenf Braunk Stamm Act 1888,/99 16 4 2436
3 Zeitzer Maschinenfabrik Actien Schaede 1897/98 20 4 SZeltser Parafün und Solarölfabrlt Aetſen 1888/991 7 l119,760

ut 15 1 251 ekerreaffinerie Aetien Halle 1897 u l 4g 100 Klgr 2 4 50 14 88 Zuekerraffinerie Aetien Hall 97/98Wei ittel 14 65 13 65 14 15 Brucekdorf Nietleben Berghan Ver Kuxe 2 o Zins o Zeizen mi in 14 25 15 10 13 68 Consol Hallesche Pfännerschaft Knxo 0 Zins o Z 2500
In g w 15 80 15 20 15 50 Die Kurze der mit bez Papiere voratohben aloh in Alark für ein Stäek

a o lRoggen mittel 15 25 14 756 15gering i 14 50 14 14 25gut e e e h 17 n 15 er ghet 16
Gerſte mittel 16 65 14 50 15 58 Zgering 15 15 13 50 14 35 fHochaeitsqeschenhen

5 89 14 13Hafer gut 14 45 13 Ah bmittel 14 13 40 19 70 passend eompfohe n grossen Aus Zu genuErw Vkcer 5 5 5 Preisen Saſontjsohe Säuſen Figuron von Bronze
Erbſen BiktoriaSpeiſebohnen 24 18 u und Terracotta Vasen Ampeln Tafeſaufsätzse
Anſen 44 23 38 50 Fruchtschaſen Armleuehter Bierservjce und vſoſosEßkartoffeln 5 355 4 28Richtſtroh 3 60 3 60 3 60Krummſiroh Fuhrenpreis 2 80 2180 2 80Heu 7 151 6 58 C F Ritter Hals S Leipzigeratr 90Rindfleiſch im Großhandel 110 100 105

von der Keule 1 Klgr 1 50 1180 1 40
vom Bauche x 130 1 11 15Schweinefleiſch 140 1130 1 35 Voransſichtliches Wetter am 1 November 1899Kalbfleiſch 1 40 1130 1 35 Veränderliches kühleres Wetter mit Regenſchauern zeit

Hammelfleiſch 1 40 1120 1 530 weiſe Neigung zur Aufheiterung
Geräucherter Speck 140 1120 1 30Eßbutter 7 2 80 220 2 50 Waſſerſtände Am 30 Oktober Weißenfels Oberp 2,38Kier 1 Schock l E Halle unterhalb 4 1,78 Trotha 4 62 30 OktoberHalle a den 30 Oktober 1899 Bernburg 1,06 Calbe Unterpegel 0,42 Oberpegel 1,46

Die Markt Kommiſſion Dresden 1,26 Magdeburg 1,24
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Capes Eoskumes Zlousen Hlousenhemden Rad u Regen Käntein Morge

Knaben und Mädchen Confection

Halle a Marktplatz 2 u 3

e Verkaut zu festen ausser gewöhnlich billigen Preisen

Geschäftshaus

harnirte und ungarnirte Damen und Mädchen Hüte rene aparts Genres Pariser Modellhüte Wiener

Reisehüte Knaben Füte und Mützen Schleier Zlumen und Fantasie Arrangements
Schleifen Fandschuhe Fächer Regenschirme etc

Fortlautend bedeutende Eingünge entzückender Neuheiten in

nröcken Unterkleidern
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Geiſtſtr 64 I u II EtageEing Reumarktftr r Kein Laden

fehle bei vorkommendem Bedarf
Möbel biligſt

Schränke von 28 M an
Vertikows fournirt von 38 an
Sophattſche fournirt von 20 an

Ealon Trumeaux 48 ſowie alle Arten
Spiegel billigſt

Divan mit dauerhaftem Stoff 50
Plüſch 70 beſſere Qualität

O Garnituren in großer Auswahl O
ESqhreibtiſche Bettſtellen m Matratzen

anze Ausſtattungen von 250 e an

S wang S
ort wein

à Fl 1,50 A6 u theurer
i Madeira Sherry

Samos Malaga
Algier Rothwein

O Erſatz r n rats 1
Italiev Rotuweine

ſehr empfehlenswerthà Fl 65 9 80 5 u 5 9
Bordeaux Weine

großes Lager in allen Preislagen
von 1,25 an

Rhein u Moselweine
O größte Auswahl

Deutsche Schaumweine 5
i Französ Champagner S
J Spirituosen Liqueure S

Punsch Essenzen
B Bei Mehrabnahme Rabatt S

Verſand nach auswärts event franco
I Bitte Preisliſten zu verlangen S

Julius Bethee
Jnhab Klippert Enge

e Leipzigerſtraße 5 Sneb Neubau v Meddy Pönicke

Dolikatessoenhandlung
Wein u Probir Stube

Täglich friſche

D Austern

et da ud Kleiderstolke Kattuno Sehürzenstolke bunte
Kinderkapotten Sehulterkragen Strümpfe Barehbentblousen Barchenthemden Kinderkleider Kinderröckehen

Kinderböschen Unterröcke ete etc aufmertſam welche ich zu ſpottbilligen Preiſen abgebe

D J Gr 63

Velvets für Strassenkleider

Jackets Drnhänge Adendnänte

Blousen Unterröckoe Morgenröcke
Fertige Costume Costume Röcko

Trauerkleider Kinder Garderobe
Anerkannt reichhaltigsto Auswahl von
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Geehrte Vereine und Geſellſchaften mache ich bei ihren Weihnachts Einkäufen auf einen großen Poſten zurück gesetzter

Bettzeuge Dawmen und Kinderschürzen Dawen und

We t 8 x t 2e c

nun Wenheiten in allen Preislagem
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Anzugstoffe
für Herren u Knaben kauft man allſeitig

anerkannt gut u billig beiSaison Neuheiten
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Aparte Pantasiestolfe Diufardige Stoffe in allen Webarten

und neuesten ParbensteBungen

Grosse directeste Absohlüsse ermöglichen reiohhaltigsto Auswahl
und wirkliche Preis würdigkeit

Kcbwarzo Lloidergtofe Stoffe fur Ball und Gesellschaftsvteider

Ein Poſten gediegener Kleiderstoffe Meter 1 N
Gemusterte Sammete für Blousen
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olyphon xdie Anfertigung von Kleidern und Müänteln Albin Hentzo
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Sſcherheits Uerschluss

No I Saffianleder echönerBägel guter Verzchuss

per Stück Mk 05
No 2 genannt Neun Rosetten
Portemonnale echt Sechund

lecer elegant
per Stück Mk L 80

No R genannt Tip top feſnes
Rindleder sehr bequem und

dauerbatt per Stück Mk 50
Versand gegen Voreinsen

dung oder Nachnahme
Für Porto bis zu 3 Stück sind

20 Plg beſzulügen

ein Ristio Was nicht
gekällt tauschen um oder zahlen

Beitrag zurück

über 1000 Abbildungen aller Arten Solinger Stahlwaaren Wallken
e Sete ige Lederwaaren Pleſken Schmucksachen in gold Silber
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verkaufen wir unſere Vollmilch wieder zu dem alten reiſe J ab

vom G Pſ pro Liter
Mallesche Nolkerei

Zimmermann Co

S olkerei Trotha
Gebr J

bezeugen die Wiederkehr des häuslichen Glückes

e
Lebensversicherungs A G Sia ettin

ezüglich des Vermögens und Verſicherungsbeſtandes größte AktienGeſellſch a Deutſchlands

r Gossrau Geiſtſtr 21
Juſpektor Hauptagent
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91 alkenber g Berlin Steinmetzitr 29
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Gustav Rensch Poſtſtr 9/10

Magazin für Haus und Küchengeräthe
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Dr med Hope
homöopathischer Arzt
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Sprechstunden 11 u 4 Uhr
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2,50 3,25 M
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Ia Holländer Austern Dtud 2,25
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